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Das Kutststück

eine kahle Betonwand von riesigem Format um-
zuwandeln in eine Sehenswtirdigkeit und Atüak-
tion eines ganz€n Wohnviertels ist in der Crarten-
stadt gelungen: De Schaffung einer großen Son-
nenuhr auf der Südfassade am Ftraus der Begeg-
nung. Die Planzeichnung am Kopf 4g*r B6tües
war das Ergebnis eines zweijährigen Uberlegens
und der Suche nach einer wirklich guten Iösung.
Das fertige Werk, in den letzten Wochen mon-
tiert, fand schon während des Aufbaues nur
Worte des Lobes.

Am Kirchweihsonntag, dem
10.00 LJhr, im Anschluß an

5.

in beiden Kirchen wird dieses neue Ciemein-
schaftswerk der Gartenstadt feierlich der öffent-
lichkeit übergeben, im Beisein aller, die es erdach-
ten, ihm die Formen gaben urd es finanzieren
halfen.

Der Bürgerverein Ganenstadt gestattet sich, Sie

herzlichst zu der schlichten Feier einzuladen.
Tieffpunkt gegen 10.00 Uhr an der Seehoßtraße.
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